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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- STV-Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 

2014/111 

öffentlich  

Datum 
24.10.2014 

Aktenzeichen 
II.1 

Federführend: 
Herr Dorow 

 
Betreff 
 
Wahl eines Wahlleiters für die Bürgermeisterwahl 2015/2016 
Bildung eines Bürgermeisterwahlausschusses für die Bürgermeisterwahl 
 

Beratungsfolge 

Gremium 

Datum Berichterstatter 

Hauptausschuss 17.11.2014  

Stadtverordnetenversammlung 24.11.2014 Herr Schmick 
 

Finanzielle Auswirkungen:  JA  NEIN 

Mittel stehen zur Verfügung:  JA  NEIN 

Produktsachkonto:  

Gesamtaufwand/-auszahlungen:  

Folgekosten:  

Bemerkung: 
 
 

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausführung der Beschlüsse der 
Ausschüsse: 

 Statusbericht an zuständigen Ausschuss 

 Abschlussbericht 

 Berichterstattung nicht erforderlich 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Fachdienstleiter „Grundsatz- und Ordnungsangelegenheiten“, Herr Fabian 
Dorow, wird gemäß § 12 Abs. 2 Satz 1 GKWG zum Wahlleiter für die anstehende 
Bürgermeisterwahl 2015/2016 gewählt. 

 
2. Die Mitglieder des Bürgermeisterwahlausschusses für die Bürgermeisterwahl 

2015/2016 werden - wie dargestellt - gewählt. 
 
Sachverhalt: 
 
Zu 1.: 
 
Der Bürgermeister der Stadt Ahrensburg, Michael Sarach, ist nach § 12 Abs. 1 Gemeinde- 
und Kreiswahlgesetz (GKWG) kraft seines Amtes Wahlleiter. Er kann gemäß § 12 Abs. 1 
Satz 2 GKWG auf das Amt des Wahlleiters verzichten. Eine Verzichterklärung hat 
Herr Sarach abgeben (siehe Anlage). 
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Die Gemeindevertretung wählt im Verzichtsfall nach § 12 Abs. 2 GKWG eine andere Per-
son zum Wahlleiter. Es ist sachgerecht und zweckmäßig, wie schon in der Vergangenheit, 
dem Fachdienstleiter u. a. für Wahlen und stellvertretenden Fachbereichsleiter, Herrn Fa-
bian Dorow, die Funktion des Wahlleiters für die Bürgermeisterwahl 2015/2016 der Stadt 
Ahrensburg zu übertragen. 
 
Der Wahlleiter beruft nach § 12 Abs. 1 Satz 3 GKWG in eigener Zuständigkeit seine Stell-
vertreterin/ seinen Stellvertreter. 
 
 
Zu 2.: 
 
Nach § 12 Abs. 3 GKWG wählt die Stadtverordnetenversammlung vor jeder Wahl aus dem 
Kreis der Wahlberechtigten acht Beisitzerinnen und Beisitzer sowie deren Stellvertreterin-
nen und Stellvertreter. 
 
Dabei sollen möglichst die im Wahlgebiet vertretenen politischen Parteien und Wähler-
gruppen berücksichtigt werden. 
 
Die Vorschläge der Parteien lauten wie folgt: 
 

 

Partei/ Wählergruppe Beisitzer/-in Vertreter/-in 

CDU 

Tobias Koch 
Rosenweg 73 

Anna-Margarete Hengstler 
Manhagener Allee 75 

Matthias Stern 
Manhagener Allee 75 

Detlef Levenhagen 
Rosenweg 25 

Rudolf Beyrich 
Eichenweg 10 A 

Fritz Lucke 
Schimmelmannstraße 28 A 

SPD 

Doris Unger 
Bahnhofstraße 32 

Jochen Proske 
Starweg 17 

Gudrun Probst-Eschke 
Kremerbergredder 12 

Olaf Böhm 
Woldenhornstieg 11 

Bündnis 90/Die Grünen 
Horst Marzi 
Gustav-Delle-Straße 40 B 

Dirk Langbehn 
Syltring 6 

WAB 
Gabriela Schwintzer 
Dorfstraße 34 

Peter Egan 
Timm-Kröger-Weg 19 

FDP 
Michael Lange 
Kirschplantage 55 

Michael Stukenberg 
Rantzaustraße 85 
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Nach § 48 GKWG bestimmt der Bürgermeisterwahlausschuss den Wahltag und den Tag 
einer gegebenenfalls notwendig werdenden Stichwahl. 
 
Die 1. Sitzung des Bürgermeisterwahlausschuss findet voraussichtlich am 15.01.2015 
statt. 
 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Anlage: 
Verzichtserklärung 
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